
Miteinander Füreinander

- Ehrensache Aktuell -

Ausgabe: Januar/Februar 2024

Gutes Tun - das ganze Jahr
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Rund um den 6. Januar ziehen in ganz Deutschland die Sternsinger von Tür zu Tür, segnen
Häuser und Wohnungen und sammeln Spenden für Kinder in der ganzen Welt. Das
Sternsingen ist ein alter Brauch, der bis ins Mittelalter zurückreicht.Als Könige gekleidet zogen
Jungen durch die Gassen und spielten den Zug zur Krippe nach. Das Kindermissionswerk hat
den Brauch 1959 mit der Aktion Dreikönigssingen wieder aufgegriffen und ihm ein neues Ziel
gegeben. 1961 ist als weiterer Träger der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
hinzugekommen. Heute gilt das Sternsingen als weltweit größte Solidaritätsaktion von
Kindern für Kinder.

Veranstalter der Aktion vor Ort ist die Pfarrei. Die Sternsinger und ihre Begleitpersonen sind
während der Aktion Dreikönigssingen ehrenamtliche Mitarbeitende der Pfarrei und so auch
während des Sternsingens über die sogenannte Sammelversicherung des jeweiligen Bistums
versichert. Zu beachten sind die Regeln der Aufsichtspflicht und der Haftpflicht: Alle
Leiterinnen und Leiter von Kinder- und Jugendgruppen tragen Verantwortung für die Kinder
und Jugendlichen, die sie beaufsichtigen.

Alle in den Pfarreien gesammelten Spenden müssen ans Kindermissionswerk überwiesen
werden. So hat es die Deutsche Bischofskonferenz in der „Ordnung für die Aktion
Dreikönigssingen“ eindeutig festgelegt. Da das Sternsingen gesetzlich geschützt ist, gilt diese
Regelung auch aus spenden- und finanzrechtlicher Sicht. Hier können Sie eine PDF-Datei der
Bischöflichen Ordnung ansehen oder herunterladen.

Die Aktion Dreikönigssingen lebt vom Einsatz vieler Kinder, Jugendlicher und Erwachsener.
Damit eine so große Bewegung transparent und vertrauenswürdig bleibt, muss es Grundsätze
und Regeln geben. Sie sorgen dafür, dass die Hilfe genau dort ankommt, wo sie am
dringendsten gebraucht wird.

Quelle: www.sternsinger.de

Die Sternsinger

Für Kinder erklärt
Sternsingen: So geht`s

Danke an alle,

die mit den

Sternsingern

Projekte für

Kinder in Not

unterstützen.



Unter www.landkreis-
passau.de/senioren-gesundheit-
soziales/ehrenamt/ehrenamt-
des-monats
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Liebe Ehrenamtliche,

Danke für Ihr großartiges Engagement, dass

Sie im Jahr 2023 wieder geleistet haben.

Sie helfen und stützen,

Sie leben Solidarität und Toleranz,

Sie stiften Gemeinschaft, wo sie dringend

gebraucht wird.

Dafür ein liches Dankeschön und auf

eine gute Zusammenarbeit im neuen Jahr.

Fotos Quelle: pixabay
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Verleihungen der Bayerischen Ehrenamtskarten im

D i e G e m e i n d e n h a b e n i n d e n G r e n z e n i h r e r
Leistungsfähigkeit eine ganze Reihe von Pflichtaufgaben zu
erfüllen, so steht es in der Gemeindeordnung des Freistaates
Bayern. Darüber hinausgehende freiwillige Leistungen
werden überwiegend von Menschen erbracht, die sich
ehrenamtlich in Vereinen und Verbänden engagieren, stellte
Tiefenbachs 2. Bürgermeister Uwe Urtel bei der Eröffnung
des Ehrenamtsfrühschoppens des Landkreises Passau im
Gasthof Knott in Jacking fest, wozu er neben Landrat
Raimund Kneidinger und Bezirksrat Stephan Gawlik eine
Reihe Erster und Zweiter Bürgermeister, besonders aber die
vielen ehrenamtlich Tätigen willkommen hieß.
Besonders hervor hob er die Freiwilligen Feuerwehren und
die Rettungsdienste, deren Einsatz „rund um die Uhr“ er als
„Kür“ des Ehrenamts bezeichnete. Als nicht minder wertvoll
bezeichnete er die vielen anderen freiwilligen Leistungen, die
von Bürgerinnen und Bürgern in den Gemeinden erbracht
werden. Beispielhaft nannte er den Besuchsdienst bei alten
und einsamen Menschen, der in vielen Gemeinden, so auch
in Tiefenbach, auf ehrenamtlicher Basis geleistet wird.
Für Landrat Raimund Kneidinger ist das Ehrenamt in der
heutigen Zeit der „Vollkasko-Mentalität“ vieler Bürger
unverzichtbar, daher erhalten die in den verschiedenen
überörtlichen Organisationen, sowie in den Einrichtungen
der Gemeinden ehrenamtlich Tätigen die Ehrenamtskarte
des Landkreises Passau als „Vergelt’s Gott“. Der Landkreis
Passau hat die Ehrenamtskarte, die einer Idee aus der
Bayerischen Staatsregierung entstammt, als einer der ersten
Landkreise eingeführt. Im Landratsamt wurde zudem eine
„Servicestel le Ehrenamt“ für die Betreuung und
Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen eingerichtet und
auch im Kreistag gibt es einen Ausschuss für Ehrenamt
Generationen und Sport. Kneidinger stellte bei dieser
Gelegenheit den neuen Abteilungsleiter für Kommunale und
sozialeAngelegenheiten, Georg Greil, vor.
Als ständige Aufgabe betrachtet der Landkreis-Chef das
Werben um ehrenamtlich Tätige in den unterschiedlichsten
Bereichen, denn ohne sie könnten viele Aufgabenfelder auf
politischer und kirchlicher Ebene nicht abgedeckt werden.
Mit dem humorvollen Beispiel „Der Pfarrer wäre ein armer
Hund, hätte er nicht den Frauenbund“ rückte er auch deren
Leistungen ins rechte Licht. Nachdem im Landkreis Passau
auch Musik einen hohen Stellenwert hat, gibt es die
Kreismusikschule als größte in Bayern, wobei an 125
Standorten mehr als 5000 Schülerinnen und Schüler ein
Instrument erlernen können.

Im Landkreis Passau fühlen sich die Menschen wohl, ist sich
Landrat Raimund Kneidinger sicher. Urlauber schätzen ihn,
und die Einheimischen nicht weniger. „Wir haben in ganz
Deutschland die zweithöchste Rückkehrerquote von jüngeren
Berufstätigen aus Ballungszentren“, sagt er am Samstag im
Gasthaus Hölzlwimmer, als er rund 100 ehrenamtlich
engagierte Frauen und Männer auszeichnet. An dem
Wohlfühlcharakter hätten gerade sie einen großenAnteil.
Neben einem aufrichtigen „Vergelt’s Gott“ spendierte der
Landrat rund hundert Leuten, die bereits lange Jahre während
ihrer Freizeit unentgeltlich für das Wohl der Nächsten wirken,
während eines gemütlichen Weißwurst-Frühschoppens
„redlich verdiente“ Ehrenamtskarten des Passauer Landes.
Neben freien Eintritten in verschiedene „sportlich-kulturelle
Locations“ winken künftig allen Ausgezeichneten teilweise
auch Preisnachlässe in Einkaufs- und Baumärkten.

„Allein sieben Marktfeuerwehren, daneben noch eine
florierende Selbstwerkstatt zur Reparierung defekter Geräte
sowie die buchstäblich unbezahlbare Gaudianer-Rentnerband,
d ie schon sei t rund v ier Jahrzehnten ste ts to l le
Faschingskulissen in die Niederbayernhalle zaubert: Mit rund
70 Ehrenamts-Organisationen hält rund ein Viertel der
Bevölkerung das gesellschaftliche Ruhstorfer Leben am
Laufen oder hilft, wenn’s irgendwo hakt und brennt“, sagte
Bürgermeister Andreas Jakob. Dieses Bild des ehrenamtlichen
Engagements sei gleichzeitig eine Blaupause für viele weitere
Kommunen im Landkreis Passau.
Mi t bayer isch-böhmischen Polkak längen sorg ten
zwischendurch die temperamentvollen Quetschn-Musikanten
Philipp Sattler, Jonas Zitzelsberger (beide Iggensbach),
Bastian Geier (Aicha vorm Wald) und Simon Rodler
(Karpfham/alle Kreismusikschule) für gute Stimmung in der
proppenvol len „Stadl -Tenne“ . Ver te i l t wurden die
Ehrenamtskarten geordnet nach den einzelnen Kommunen mit
deren jeweiligen Rathaus-Repräsentanten. Aus den einzelnen
Kommunen waren jeweils noch die Bürgermeister oder ihre
Stellvertreter bei der Feier anwesend und gratulierten ihren
Ausgezeichneten.

Nach diesen Worten schritt er mit seinen Mitarbeitern von der
Servicestelle Ehrenamt, Birgit Leitner und Armin Absmeier, zur
Überreichung der Ehrenamtskarten an die in überörtlichen
Organisationen Tätigen, aber auch an die vielen ehrenamtlich
Engagierten in den Landkreisgemeinden.

November 2023

nördlicher Landkreis
Gasthaus Knott, Tiefenbach

südlicher Landkreis
Gasthof Hölzlwimmer, Ruhstorf
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Schnellen Schrittes ging es durch die Altstadt. Von den

neugierigen Blicken der Passanten ließ Luna sich nicht ablenken.
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Landrat mit Luna auf
Spurensuche
Mantrailing durchs Landratsamt und
durch die Passauer Altstadt

Lkr. Passau. Seit Mai 2021 wird Swissydog-Hündin
Luna zum Personenspürhund ausgebi ldet.
Zusammen mit ihrem Hundeführer Michael Höpfl ist
sie seit 2017 in der Rettungshundestaffel des BRK.
Landrat Raimund Kneidinger unterstützt die Arbeit
der Ehrenamtlichen in der Hundestaffel, ist selbst
Pate eines künftigen Suchhundes. Für Luna und
ihren Hundeführer hat Kneidinger einen Probe-
Suchlauf unter anderem durch das Landratsamt
ermöglicht, damit Luna für ihre nächste Prüfung
zugelassen wird.
Der Personenspürhund kommt ursprünglich aus dem
englischen Sprachraum und wird dort Mantrailer
g e n a n n t . D i e s e H u n d e f o l g e n d e r
Individualgeruchsspur einer gesuchten Person –
dem Trail. Da der Personenspürhund an einer
langen Leine geführt wird, können diese Hunde
auch in bewohnten Gegenden arbeiten. In der
Rettungshundearbeit arbeiten sie Hand in Hand
mit den Flächensuchteams, wie Karl Deml von
der Rettungshundestaffel erklärt.
„Ein Hund, der lernt, den Individualgeruch einer
vorgegebenen Person zu suchen, muss auch
l e r n e n a l l e a n d e r e n G e r ü c h e u n d

Wahrnehmungen während der Arbeit auszublenden
und sich primär auf die Ausarbeitung eines einzigen
Geruches zu konzentrieren,“ so der Staffelleiter.
Personenspürhunde arbeiten in Wald und Feld, auf
Asphalt, durch Wasser, auf den Straßen inmitten
einer Stadt, letztendlich auf allen Untergründen zum
Auffinden und Identifizieren der gesuchten Person.

Deshalb sei es sehr wichtig, dass diese
Hunde optimal sozialisiert sind, erklärt
Deml weiter. „Hund und Hundeführer
müssen ein gutes Team sein, der
Hundeführer muss sein Tier sozusagen
lesen können. Beide brauchen Ausdauer,
vor allem bei der zeitaufwendigen
Ausbildung. Und: Teamfähigkeit ist
Grundvoraussetzung. Denn niemand
wird es a l le ine schaffen, e inen
Rettungshund auszubilden,“ macht der
Ehrenamtliche vom BRK bewusst.
A l s Ü b u n g s - S i t u a t i o n w u r d e
angenommen, dass eine gesuchte
Person sich in den Gängen des
Landratsamtes aufgehalten hat und sich
dann durch die belebte Fußgängerzone

entfernt hat. Die Spur wurde 24 Stunden zuvor
gelegt. Trotz dieser Zeitspanne und der unzähligen
Gerüche in der Fußgängerzone konnte Hündin Luna
schnell und problemlos der Spur folgen. Landrat
K n e i d i n g e r u n d d a s B e g l e i t t e a m u m
Hundestaffelleiter Karl Deml hatten gut zu tun, Luna
zu folgen. Am Ende der knapp ein Kilometer langen
Strecke wartete dann die gesuchte Person mit einer
Belohnung.

Person gefunden, Übung erfolgreich abgeschlossen. Glückliche Gesichter bei Hundeführer
Michael Höplf (vorne v.l.), Landrat Raimund Kneidinger, Staffelleiter Karl Deml und
Begleiterin Ursula Preis. Luna brauchte erstmal eine Pause von der anstrengenden Suche.
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Unter dem Slogan „ “bayern.ehrenamt.digital;
erwartet Euch ein spannendes Programm, das Euch
dabei helfen wird, Euer Wissen und Eure Fähigkeiten im
digitalen Bereich zu erweitern. Wir haben Expert:innen
eingeladen, die Euch mit wertvollen Informationen und
praktischen Tipps zu Cloud, KI und Social-Media
v e r s o rg e n w e r d e n . E g a l o b N e u l i n g o d e r
Digitalexpert:in, es ist für jede:n was dabei.

In der Versicherungskammer Bayern in München bietet
sich Euch die Möglichkeit, Euch mit anderen
Ehrenamtlichen auszutauschen und neue Kontakte zu
knüpfen. Ihr könnt von den Erfahrungen anderer
profitieren und gemeinsam Ideen entwickeln, wie ihr die
Digitalisierung in Eurem Ehrenamt effektiv nutzen
könnt.

Wir legen großen Wert darauf, dass der Fachtag nicht nur
informativ, sondern auch unterhaltsam ist. Deshalb
haben wir auch für das leibliche Wohl gesorgt und
planen ein interaktivesAusstellerprogramm, bei dem Ihr
wortwörtlich in die Digitalisierung eintauchen könnt.

Programm

#key.note
Digitalisierung, ein Wunsch an die Zukunft? Nein, wir
sind alle mit dabei.

#digital.hub
Informiert Euch, probiert aus und taucht wortwörtlich
in die Digitalisierung ein.

#work.shops
Unsere Expert:innen klären Eure Fragen über Social-
Media, Clouds, Künstliche Intelligenz und vieles
mehr.

#think.tank
Bühne frei für eine Diskussionsrunde mit Politik,
Wirtschaft und Ehrenamt über Chancen und Grenzen
der Digitalisierung im Bereich NGOs und Ehrenamt.

Informationen zur Veranstaltung

Datum und Zeit
20 April 2024
10:00 - 17:30 Uhr

Ort

Versicherungskammer BayernWarngauer Str. 30, München

Zielgruppe

Eingeladen sind alle freiwillig Engagierten aus allen
Bereichen (NGO, Verein, lokale Initiative usw.) in
Bayern – sei es Asylhelfer:innen, Feuerwehr, Garten-
oder Schützenverein!

Fachkenntnisse in der Digitalisierung werden nicht
benötigt! Diese Convention richtet sich an
Anfänger:innen und Fortgeschrittene.

Ausstattung

Der Fachtag findet in Präsenz statt. Das gesamte
Gebäude ist barrierefrei.

Anmeldung unter: h! ps://lagfa-

bayern.de/veranstaltungen/bayern-ehrenamt-digital-die-

conven"on-2024/

bayern.ehrenamt.digital;
– die Convention 2024



Ehrenamt bewegt!
Ehrenamt setzt Impulse Engagiert in die Zukunft

Menschen in Bayern und der Pfalz engagieren sich mit viel Zeit und
Herzblut, Kontinuität und neuen Ideen im Ehrenamt – sei es in
Vereinen, Hilfsorganisationen oder Initiativen im Bereich
Rettungswesen, Feuerwehr, Umwelt, Soziales und Sport. Durch
technologischen Fortschritt und die eigene Kreativität können
bestehende Engagementbereiche ausgebaut, neue Unterstützer
gewonnen und in Kooperation mit anderen Organisationen
erfolgreich neue Projekte initiiert werden. Diese zunächst oft nur
kleinen Impulse im Ehrenamt bewirken häufig ungeahnte
Innovationen und positive Veränderungen in der Gemeinschaft
sowie langfristig in der Gesellschaft.

Viele Ideen starten im Kleinen vor Ort, entwickeln sich durch viele
ehrenamtliche Hände und Köpfe weiter und inspirieren neue
Unterstützer. Dabei wird Erprobtes angepasst oder neu gedacht und
tatkräftig umstrukturiert – mit dem Mut, neue Wege zu gehen –
füreinander und miteinander.

Die Versicherungskammer Stiftung will dieses Engagement mit
ihrem Ehrenamtspreis fördern und sichtbar machen. Der
Ehrenamtspreis wird jährlich mit wechselnden Schwerpunkten
ausgeschrieben, um innovativeAnsätze und Konzepte zu würdigen
und mit einem Preisgeld zu honorieren.
Mit Innovationen bewegen!

Unter dem Motto „Ehrenamt bewegt! Ehrenamt setzt Impulse –
Engagiert in die Zukunft“ wird 2024 herausragendes
gemeinnütziges Engagement in Bayern und der Pfalz gewürdigt,
das nachhaltige zukunftsfähige Impulse oder Konzepte umsetzt,
die beispielhaft für andere sein können – egal ob in großen
Organisationen oder kleineren Vereinen. Der Ehrenamtspreis ist
insgesamt mit einem Preisgeld von 45.000 Euro dotiert.

Ausgezeichnet werden können auch Projekte, welche die
inhaltliche wie technische Weiterentwicklung des Ehrenamts
fördern, um zukunftsfähig zu bleiben, oder erfolgreich neue
Mitglieder gewonnen haben. Es sind Bewerbungen aus allen
Bereichen des bürgerschaftlichen Engagements möglich. Die
bewegenden Ideen und Impulse für die Zukunft des Ehrenamtes
könnten sich u. a. folgenden Fragestellungen widmen:

Welche Maßnahmen helfen dabei , sowohl erfahrene als auch
neue Engagierte für ein Ehrenamt zu aktivieren?
Mitgliedermitbestimmung – ein Erfolgsfaktor?
Wie können organisationsübergreifende Begegnungen erzeugt
werden, um gemeinsam etwas zu bewegen?
Wie wird Bewährtes mit Neuem verknüpft?
Was bewirken Digitalisierungsmaßnahmen?
Wie werden neue Zielgruppen angesprochen?
Strukturwandel als Lösung für den Fortbestand des
Engagements?
Wie können wir unsere Engagierten stärken (z. B. beim Thema
Resilienz)?

Die Preiskategorien

In der ersten Preiskategorie, dem „Ehrenamtspreis 2024“, werden
insgesamt acht Preisträger, jeweils einer pro Regierungsbezirk in
Bayern und der Pfalz, mit einem Preisgeld von 5.000 Euro pro
Preisträger ausgezeichnet. Die Auswahl erfolgt durch eine
unabhängige Fachjury.

Die zweite Preiskategorie beinhaltet den „Publikums-
Ehrenamtspreis 2024“ – diese Kategorie ist mit einem Preisgeld
von insgesamt 5.000 Euro dotiert. Beim Publikumspreis stehen
Innovation und Impulskraft im Fokus, insbesondere Konzepte, die
eine breite Wirkung zum Beispiel in der Nachwuchsgewinnung,
Öffentlichkeitsarbeit oder Weiterentwicklung des bestehenden
Engagements erzielen können. Wichtig ist, dass es sich hierbei um
Projektideen und Konzepte handelt, die noch nicht umgesetzt
wurden. Aus allen Einreichungen wird eine Fachjury im Frühjahr
2024 bis zu zehn Bewerbungen nominieren. Diese Vorauswahl an
Projekten wird dann auf der Website der Versicherungskammer
Stiftung veröffentlicht und zur öffentlichen Online-Abstimmung
freigegeben. Das Preisgeld wird unter den Projekten mit den
meisten abgegebenen Stimmen verteilt und soll zur Umsetzung des
Projekts eingesetzt werden.

Eingereicht werden können beispielsweise geplante Maßnahmen
wie neue Kommunikationskonzepte, Nachwuchskampagnen
sowie Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen, um das
bisherige Engagement auszubauen oder weiterzuentwickeln.
Voraussetzungen zur Teilnahme

Lokal verankerte, gemeinnützige Projekte, Vereine und Initiativen
aus Bayern und der Pfalz.
Die Einreichung erfolgt durch die Kommune oder Stadt, in der das
Projekt aktiv ist, oder durch die gemeinnützige Organisation (z. B.
Bürgerstiftung, gGmbH, Verein, Freiwilligenagentur, Feuerwehr,
Rettungsdienst) selbst.
Die Online-Bewerbung muss vollständig ausgefüllt sein.

Die Jury aus Fachvertreter:innen wird die Bewerbungen nach
Qualitätskriterien wie Wirksamkeit, Modellcharakter,
Ideenreichtum, Innovation, Zukunftsfähigkeit, Kommunikation
und sozialen Faktoren bewerten.

Eine Bewerbung ist ausschließlich online möglich.
Bewerbungsschluss: 29. Februar 2024

Hinweis: Wir werden die entsprechenden Gewinnerprojekte aus
den Regionen ab Mai 2024 benachrichtigen und auf unserer
Website veröffentlichen. Die nominierten Projekte für den
Publikumspreis werden im März 2024 informiert. Die Laufzeit für
denAbstimmungsprozess zur Ermittlung der Publikumspreisträger
wird auf acht Wochen nach Freischaltung des Online-Votings
angesetzt.

Ehrenamtspreis
2024

https://versicherungskammer-
stiftung.de/preise/ehrenamtspreis/ehrenamtspreis-
2024/bewerbung/

Zum Bewerbungsformular:

Bewerbungsschluss ist der 29. Februar 2024
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Unsere Empfehlungen für Ihr Engagement
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Ehrenamtsbörse
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Gesucht und gefunden - in der Ehrenamtsbörse

des Landkreises Passau

Aidsberatungsstelle Niederbayern
Einsatz bei Präventationsveranstaltungen

Die Aidsberatungsstelle
Niederbayern hat ihr Büro
in Passau und sucht
immer ehrenamt l iche
Helfe, die uns unterstützen
in den Bereichen der
Prävention und Aufklärung
über HIV. Dies findet statt
in Form von Mitmach-
Parcours in Schulen,
Ständen bei Festivals,
Gesundhe i t smessen ,
C h r i s t k i n d l m ä r k t e n ,

Aktionen in Jugendzentren und noch viel mehr.
E i n m a l j ä h r l i c h fi n d e t f ü r a l l e n e u e n
Ehrenamtlichen eine Ausbildung statt, in der alle
geschult und auf Einsätze vorbereitet werden.
Quereinsteiger sind aber jederzeit willkommen!
Voraussetzungen? Keine! Jeder kann mitmachen,
egal woher, egal wie alt (nur bei unter 18jährigen
brauchen wir die Einverständniserklärung der
Eltern). Interesse? Dann einfach bei uns im Büro
melden und nähre Infos einholen.

Kontaktperson
Frau Monika Resch
Tel: 085171065
E-Mail: kontakt@aidsberatung-niederbayern.de
Web: www.diakonie-passau.de/hier-koennen-wir-
helfen/beratungsangebote/aidsberatungsstelle-
niederbayern

Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Fürstenstein

Wir suchen Frauen und Männer, die akt iv am
Feuerwehrdienst teilnehmen und einer vielseitigen,
abwechslungsreichen
und ausgefallenen Freizeitbeschäftigung nachgehen
möchten. Wir suchen jedoch auch Mädchen und Jungen
für unsere Jugendfeuerwehr.
Wer Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit hat, wer
anderen helfen und sich in einer Gemeinschaft engagieren
möchte, wer sich weiterbilden und Verantwortung
übernehmen möchte, ist bei der Freiwilligen Feuerwehr
Fürstenstein gern gesehen.

Technisches Hilfswerk Ortsverband Passau - Helfer

Hilfsbereitschaft, Offenheit,
Zusammenhalt – das macht uns
aus. Bei uns übernimmst du
Verantwortung. Du setzt dich für
andere ein. Bei Stürmen
entfernst du umgestürzte
Bäume, be i Hochwasser
pumpst du Gebäude leer, bei
Stromausfällen versorgst du

Menschen mit Trinkwasser und Strom. Wir passen
aufeinander auf, arbeiten Hand in Hand und können uns
aufeinander verlassen.

Das THW bietet Ihnen die Möglichkeit, anderen Menschen
in Notsituationen zu helfen. Im Ortsverband durchlaufen
Sie dafür eine professionelle technische Ausbildung und
können an zertifizierten Lehrgängen teilnehmen, die auch
für den Beruf nützlich sind.

Es gibt viele Gründe, sich bei uns zu engagieren. Für
manche ist es eine Herausforderung oder ein
einzigartiges Hobby, andere schätzen das persönliche
Weiterbildungsangebot. Ganz gleich weshalb es dich zu
uns ins THW zieht, eins bleibt: die Genugtuung, etwas
geleistet zu haben. Denn es fühlt sich gut an, gebraucht zu
werden.

Für dein Engagement im THW brauchst du keine
Vorkenntnisse. In der Grundausbildung vermitteln wir dir
allgemeines Wissen rund um den Katastrophenschutz. Du
lernst Einsatzstellen auszuleuchten, einsturzgefährdete
Gebäude zu sichern und technische Geräte zu führen.

Kontaktperson
Marius Jahrstorfer
Tel: 08516691
E-Mail: OV-Passau@thw.de
Web: www.thw-passau.de/

Kontaktperson
Rainer Moser
Tel: 08504/923095
E-Mail: rdlc-moser@t-online.de
Web: www.feuerwehr-fuerstenstein.de



Vereinssache

Online-Seminare
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Zuschüsse richtig beantragen, verwenden und
abrechnen

17. Januar, 10:00 bis 11:00 Uhr, online

Durch Unterstützung des Bayerischen Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales kann die lagfa bayern einzelne
Vorhaben von FA/FZ/KoBE z.B. in der Öffentlichkeitsarbeit,
in der Fortbildung für Ehrenamtliche und Freiwilligenmessen
bezuschussen.

Wir gehen hier auf Anforderungen und Richtlinien für die
Beantragung, Verwendung und Abrechnung der Zuschüsse
ein.

Maßgeblich regeln die Allgemeinen Nebenbestimmungen
für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P), die die
rechtlichen und finanziellen Rahmenbedingungen für die
Beantragung, Verwendung und Abrechnung von
Zuwendungen.

In dieser Veranstaltung erfahren Sie, wie Sie die ANBest-P
richtig anwenden und welche Besonderheiten bei
Zuschüssen durch die lagfa bayern gelten.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für die
Förderungen der Lagfa bayern interessieren oder bereits
ein Projekt durchführen oder planen. Sie erhalten einen
Überblick über die ANBest-P und die Fördermöglichkeiten
der lagfa, sowie praktische Tipps und Beispiele für die
Umsetzung Ihrer Projekte. Die Veranstaltung ist kostenlos
und findet online statt.

Anmeldung unter: https://lagfa-
bayern.de/veranstaltungen/zuschuesse-richtig-
beantragen-verwenden-und-abrechnen/

Workshop Freiwilligentag
Argumente, Erfahrungen, Tipps aus der
Praxis

02. Februar , 09:00 bis 12:30 Uhr
online über Zoom

Freiwilligentage sind eine prima Möglichkeit,
unterschiedliche Menschen zum Engagement
zu motivieren, Gemeinschaft zu stiften und
sinnvolle gemeinnützige Projekte
energiegeladen umzusetzen. Warum es auch
in Eurer Stadt oder Region lohnenswert ist,
einen solchen Aktionstag zu initiieren,
welchen Nutzen alle Beteiligten davon haben,
wie man Partner*innen und Organisationen
ins Boot holt und den Freiwilligentag Schritt
für Schritt gut organisiert, darum geht es in
diesem Workshop.

Die 3 ½ Stunden versprechen intensiv und
kurzweilig zu werden, freut Euch darauf!
Kleinere Vortragssequenzen wechseln sich
ab mit zielführenden Gruppenarbeiten. Ihr
lernt das Konzept kennen und was dabei zu
beachten ist; Ihr generiert Ideen, welche
Projekte sich besonders gut eignen für einen
Freiwilligentag und wie man diese attraktiv
bewirbt; Ihr versetzt Euch in die Perspektive
der teilnehmenden Organisationen und
bedenkt mögliche Stolpersteine; Ihr bekommt
nützliche Checklisten an die Hand und ein
Workshopkonzept, das Ihr vor Ort beim
Briefing der Organisationen einsetzen könnt.

Anmeldung unter: https://lagfa-
bayern.de/veranstaltungen/workshop-
freiwilligentag/

Im Gespräch bleiben: Nachbarschaftsbeziehungen – zum Verhältnis von Nachbarschaftshilfen und
Freiwilligenagentur

10. Januar, 13:00 bis 14:40 Uhr, online über Zoom, kostenlos
Anmeldeschluss: 08. Januar

Spätestens seit der Pandemie haben viele Freiwilligenagenturen Aufgaben in den Nachbarschaftshilfen
übernommen – ob Patenschaften oder Besuchsdienste. Die Möglichkeiten sind vielfältig. Dabei stellen sich im
Bereich privater Direktvermittlung Fragen der Begleitung und des adäquaten Freiwilligenmanagements: Wie
behält die Freiwilligenagentur die Aktivitäten der Beteiligten im Blick? Beschränkt sie sich auf die Vermittlung
solcher Hilfen oder welche Rolle spielt sie darüber hinaus? Welche Voraussetzungen und Ressourcen braucht
sie dafür? Diese wiederkehrenden Fragen leiten den gemeinsamen digitalen Austausch.

Anmeldung unter: https://pretix.eu/bagfa/240110/



S!lle Stunde.

Durchsagen, grelles Licht, Reizüberflutung.
Was manch einen Menschen ohne Beeinträch"gungen
schon nervt, ist für viele Menschen mehr als eine
Belastung und kann zu sogenannten „Meltdowns“,
Schmerzen und großer Überforderung führen.
Menschen im Au"smus-Spektrum, hochsensible
Menschen, Menschen mit Nervenkrankheiten – für viele
kann die „S"lle Stunde“ eine Chance sein.

Was steckt dahinter:

Die Idee für die „Quiet-Hour“ kommt von Theo Hogg,
einem Angestellten im neuseeländischen Supermarkt
„Countdown“ mit au"s"schem Kind.
Dort wird die S"lle Stunde bereits flächendeckend
prak"ziert. Weitere Supermarktke! en und Shopping-
Malls in der Schweiz und Großbritannien und zuletzt auch
in Deutschland prak"zieren das Konzept als weiteren
inklusiven Schri! im Einzelhandel.

Was bedeutet die S!lle Stunde konkret:

An einem Wochentag werden für einen bes"mmten
Zeitraum (z. B. Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr)
unterschiedliche Maßnahmen durchgeführt:

Pflicht:

Mindestens eine Stunde wöchentlich
Licht, möglichst dimmen
Keine Durchsagen oder Musik
Keine lauten (Handy-) Gespräche
Keine ak"ven Displays

Kür:

Assistenzhunde sind erlaubt
Geräusche an der Kasse reduziert
Angestellte deutlich gekennzeichnet für Unterstützung
Waren werden in dem Zeitraum nicht sor"ert und
eingeräumt

Reizüberflutung – Was ist das?

Reizüberflutung bedeutet, dass der Körper durch die
Sinne so viele Reize gleichzei"g aufnimmt, dass sie nicht
mehr verarbeitet werden können und beim Betroffenen
zu einer psychischen Überforderung führen. Im
medizinischen Kontext wird bisweilen auch im deutschen
Sprachraum der englische Begriff (sensory) overload
verwendet.
Diese Überforderung des (menschlichen) Organismus
durch Reize betri( die Sinne (Hören, Sehen, Riechen,
Schmecken und Tasten) einzeln, in Kombina"on, für
einen kurzen Zeitraum und langfris"g.
Besonders betroffen sind z. B. Menschen, mit ADHS oder
im Au"smus-Spektrum. Hier kann eine Reizüberflutung
bis zu einem sog. „Meltdown oder Shutdown“, einem
körperlichen Zusammenbruch, führen.
Eine Studie konnte zeigen, dass sich einige au"s"sche
Kinder im Gegensatz zu nicht-au"s"schen Kindern nicht
an Reize gewöhnen. Daher ist es für uns als Gesellscha)
wich"g, einen Beitrag zu leisten und ansta!
Konfronta"on mit den Reizen zumindest kurzzei"g die
„S"lle Sunde“ einzuführen.
( )h! ps://de.wikipedia.org/wiki/Reiz%C3%BCberflutung
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Wie kann man mitmachen?

Unternehmen:

Sie möchten an der „S"llen Stunde“ teilnehmen?

Auf der Internetseite finden Sie Werbematerial wie ein
Plakat, Au+ leber, Banner und Logo zum downloaden.
Außerdem können Sie sich dort registrieren und sind
somit für die Betroffenen einfach zu finden und sichtbar.

Unterstützer:

Fragen Sie in Ihrem Supermarkt nach. Erzählen Sie der
ansässigen Selbsthilfegruppe für ADHS und Au"smus von
der Kampagne und senden Sie den Pressetext an die
örtliche Zeitung. Gesellscha)licher Druck und
Engagement führt zu Wandel.

Sie möchten mehr erfahren? s"lle-stunde.com

Wer sind wir?

Hinter gemeinsam zusammen e.V. Menschen, die etwas
bewegen und kleine Spuren hinterlassen wollen.

„Wir setzen uns für nachhal"ge und gesellscha)liche
Themen im Zuge der 17 Ziele für nachhal"ge
Entwicklung ein. Dabei möchten wir vor allem:
Menschen verbinden und schwierige Themen angehen.
ABER ohne erhobenen Zeigefinger und in einem
posi"ven Umfeld mit viel Spass.“

Wir engagieren uns regional mit unterschiedlichen
Konzepten, die wir so au, auen, dass sie möglichst auch
in anderen Städten und Regionen eingesetzt werden

können. Wir beschä)igen uns mit den Dingen, die uns
bewegen.

Wir freuen uns, dass die Bundestagsabgeordnete
Corinna Rüffer die Schirmherrscha) übernommen hat.

Das Konzept für die „S"lle Stunde“ setzten wir
gemeinsam mit Unterstützung der „Lebenshilfe Limburg
Diez“ um.

Koopera"onspartner sind außerdem „global
engagement GmbH, 14ziele.de“ und die „Asperger
Selbhilfegruppe Limburg“.

Wo bekomme ich Bewerbungsunterlagen
und weitere Informationen?

Alle Informationen und die Möglichkeit zur
Bewerbung finden Sie auf www.buergerpreis-

bayern.de oder Sie wenden sich an Frau Petra
Thielen, Bayerischer Landtag | Landtagsamt,
Maximilianeum, 81627 München | Tel. +49 89

4126-2685 oder an buergerpreis-
bayern@bayern.landtag.de

- 3 -- 9 -
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Euer Drucker im Vereinsheim geht nicht? Die
Tabelle der Mitgliederverwaltung ist
zerschossen? Das Smartphone eures
Vorstands braucht ein Update? Ihr wollt
wissen, wie ihr in einer Videokonferenz eine
Präsentation teilen könnt? Hier ist euer heißer
Draht: unsere IT-Hilfe für gemeinnützige
Organisationen! Per E-Mail, per Telefon oder
per Bildschirmübertragung naht Hilfe für euer
IT-Problem – und das ohne Zusatzkosten für
euren Verein!

Um das Hilfsangebot nutzen zu können,
müsst ihr eine gemeinnützige Organisation
sein. Stellt eure Frage per Formular und

schon antworten wir euch montags bis freitags (außer an Feiertagen) von 8:00 bis 16 Uhr und donnerstags bis
18 Uhr. Damit könnt ihr euch wieder voll auf euer Engagement und Ehrenamt konzentrieren und das IT-Problem
unseren Expertinnen und Experten überlassen!
In drei Schritten zur IT-Lösung:

Schritt 1

Ihr schildert euer IT-Problem im Formular

Für die Überprüfung eurer Berechtigung als gemeinnützige Organisation gebt ergänzend die nötigen Angaben
ein.

Bei der Beschreibung achtet bitte darauf, euer Problem so genau wie möglich zu schildern:
Wann tritt es auf?
Welches Betriebssystem nutzt ihr?
Welchen Browser nutzt ihr?
Wie heißt die von euch genutzte Hard- oder Software?

Schritt 2

Ihr akzeptiert die Bedingungen dieser für euch kostenfreien Beratung und die Datenschutzbestimmungen und
hinterlasst uns eine Information, ob wir euch am besten per Telefon oder per E-Mail erreichen können.

Wir bemühen uns um eine Lösung für euer Problem, können euch jedoch keine Garantie auf eine Lösung
geben.

Schritt 3

Unsere Kolleginnen und Kollegen der comNET GmbH melden sich
montags bis freitags (außer an Feiertagen) von 08:00 bis 16:00 Uhr
und donnerstags zusätzlich bis 18:00 Uhr mit einem Lösungsvorschlag
bei euch zurück. Die comNET GmbH agiert im Auftrag der DSEE.

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-
ehrenamt.de/it-hotline/

IT-Hilfe für gemeinnützige Organisationen

Weitere Informationen finden Sie unter:
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Vereinspauschale
Für die Kommunen in Bayern ist die Sportförderung eine
wichtige Aufgabe. Sie fördern insbesondere die Vereine.
Aber auch der Freistaat Bayern leistet seinen Beitrag. Er
beteiligt sich an der Förderung der bayerischen Sport- und
Schützenvereine, um möglichst gleichwertige strukturelle
Voraussetzungen zur Sportausübung für die gesamte
bayerische Bevölkerung sicherzustellen.

Grundlage der Förderung des Sportbetriebs der Vereine
sind die Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen
des Freistaates Bayern zur Förderung des organisierten
Sports . Seit dem 1. Januar 2006(Sportförderrichtlinie)
erfolgt die Förderung des Sportbetriebs der Vereine in
pauschalierter Form, der sogenannten Vereinspauschale.

Die Vereinspauschale errechnet sich aus der Gesamtzahl
der Mitgliedereinheiten eines Sportvereins multipliziert
mit dem Wert einer Fördereinheit.

· Mitgliedereinheiten: Hier spielt z.B. das Alter der

Mitgl ieder eine Rolle oder die Zahl der

eingesetzten Trainer und Übungsleiterlizenzen.

Die Gesamtzahl der Mitgliedereinheiten wird wie

folgt errechnet:

o A n z a h l a n e r w a c h s e n e n

Vereinsmitgliedern: einfache Gewichtung

o Anzahl an Mitgliedern unter 27 Jahren:

10-fache Gewichtung

o Anzahl an Mitgliedern mit Behinderung:

10-fache Gewichtung

o Anzahl der eingesetzten Trainer- und

Übungsleiterlizenzen (maximal 4 Prozent

der Gesamtmitgliederzahl): Punktwert

nach Lizenzliste (z.B. C-Lizenz regelmäßig

650 Punkte)

· Wert der Fördereinheit: Die Fördereinheit

berechnet sich aus dem Haushaltsbetrag des

Freistaats für die Vereinspauschale dividiert durch

d i e G e s a m t z a h l d e r g e m e l d e t e n

Mitgliedereinheiten der Vereine in Bayern.

Stichtag für die Abgabe von Anträgen auf Gewährung der
Vereinspauschale ist der 1. März eines Förderjahres. Es
handelt sich hierbei um eine Ausschlussfrist. Soweit ein
Verein nicht mindestens 500 Mitgliedereinheiten erreicht,
wird eine Förderung nicht gewährt.
h! ps://www.stmi.bayern.de/sport/foerderung/vereinspa

uschale/index.php

Digitaler Antrag auf Gewährung der Vereinspauschale

2024

Das Bayerische Staatsministerium des Inneren, für Sport
und Integration stellt ein zentrales Online-Verfahren zur
Beantragung des Vereinspauschale bereit, so dass den
Bayerischen Sport- und Schützenvereinen eine digitale
Antragsmöglichkeit für das nächste
Vereinspauschalverfahren 2024 zur Verfügung steht.

Für Antragstellende ist eine Anmeldung mittels BayernID
erforderlich. Der Antragstellende benötigt dazu ein
BayernID-Konto. Dieses kann über die Seite
https://bayernid.freistaat.bayern/de/bayern/freistaat/login
angelegt werden. Entsprechend bereits hinterlegte
persönliche Daten werden direkt aus der BayernID
übernommen. Antragstellende können zwischen
folgenden Methoden zur Authentifizierung auswählen:

· So)warezer"fikat authega (Vertrauensniveau

substanziell),

· eID- Funk"on des Personalausweises bzw. des

elektronischen Aufenthalts"tels

(Vertrauensniveau hoch),

· ELSTER- Unternehmenskonto.

Vor dem Versand des Antrags kann der Antragsteller den
Antrag als PDF-Dokument herunterladen.
ONLINEANTRAG

h! ps://www.bayernportal.de/dokumente/onlineverfahr

en/4195896428223?plz=94051&behoerde=9933123845

1&gemeinde=298190268689

Allgemeine Infos sowie auch der als PDF ausfüllbare

Antrag:

h! ps://www.landkreis-passau.de/kultur-

tourismus/kultur/sport/infoblae! er/

Vereinssache



Sehr geehrte Damen und Herren,

eines der zentralen Ziele unseres Vereins "Gemeinsam leben &
lernen in Europa" ist die Förderung des Ehrenamts.
Für Sie als Verantwortliche von Vereinen haben wir aktuell
folgende kostenfreie Angebote:

a) Online-Portal für ehrenamtliche Einsatzstellen
Wir haben unsere Plattform "Tatennetz.de" aktualisiert. Dort
können Vereine kostenlos ihre Suche nach Freiwilligen
eintragen, die dann zentral veröffentlicht werden.
Durch eine Kooperation mit "Aktion Mensch" sind die
Informationen nun auch barrierefrei.
Sie haben folgende Möglichkeiten, Ihr Gesuch nach
Freiwilligen zu veröffentlichen:
- Sie füllen den beigefügten Fragebogen aus und schicken ihn
an uns zurück. Wir tragen Sie dann in die Plattform ein.
- Sie können sich direkt bei Aktion Mensch registrieren und
Ihren Eintrag selbst verwalten:
Der Link zur Registrierung lautet:
https://freiwilligendatenbank.aktion-mensch.de/admin/login
- Sollten Sie schon in unserer alten Online-Datenbank
aufgeführt worden sein, dann müssen Sie nur den verkürzten
Fragebogen ausfüllen

b) Ehrenamtliche Einsatzstellen für Menschen mit
Beeinträchtigungen oder psychischen Erkrankungen
Wir wollen das Ehrenamt inklusiver machen, d.h. wir wollen
auch Menschen mit Beeinträchtigungen oder psychischen
Erkrankungen ermöglichen, selbst ehrenamtlich tätig zu
werden.
Dafür sind wir auf der Suche nach Einsatzstellen in der
Region.
Wir können Sie dabei unterstützen, inklusiver zu werden:
durch Informationsveranstaltungen, Beratung, Workshops für
Verantwortliche und Ehrenamtliche im Verein und Ausbildung
von Inklusionsbuddies, d.h. Ehrenamtliche, die die
Ehrenamtlichen mit Beeinträchtigung begleiten und bei Bedarf
unterstützen bzw. für Vereine Ansprechpartner bei Problemen
sind. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich einfach bei
uns.

c) Kostenloser Workshop "Barrierefreie Informationen -
Workshop für Vereine, Beratungsstellen und Kommunen"
am 11.12.2023, 18-20 Uhr, im "Gemeinschaftsraum" in der
Lederergasse 1
Wir alle informieren auf unseren Webseiten, in Broschüren und
Flyern über unsere Angebote. Oft sind diese Informationen
jedoch nicht barrierefrei, d.h. sie sind schwer zu verstehen, die
Schrift ist zu klein oder sie lassen sich nicht als Audiodateien
umwandeln. Wir wollen Ihnen ein paar Tipps geben, wie Sie
auch ohne großes Budget Ihre Informationen - vor allem im
Internet - so darstellen, damit auch Menschen mit
verschiedenen Einschränkungen diese Informationen leicht
bekommen und verstehen können. Denn: Barrierefreie
Informationen fördern Inklusion! Bitte melden Sie sich an
unter oder unter 0851-projekt@gemeinsam-in-europa.de
2132738

d) Kostenloser Workshop zum Thema "Junges
Engagement - erfolgreich Nachwuchs gewinnen" am
29.1.2024 im "Gemeinschaftsraum" in der Lederergasse 1
in Passau
Am 29.1.2024 veranstalten wir in Kooperation mit der Lagfa
Bayern einen Workshop, wie man junge Freiwillige für den
eigenen Verein gewinnen und nach und nach in die Vereins-
und Vorstandsarbeit einbinden. Es geht um die Fragen: Welche
Werte, Bedürfnisse, aber auch welche Kompetenzen haben die
verschiedenen Generationen? Wie kann ein Miteinander von
jung & alt im Verein und in der Vorstandschaft gut organisiert
werden?
Bitte melden Sie sich an unter projekt@gemeinsam-in-
europa.de oder unter 0851-2132738

e) Jahrmarkt des Ehrenamts 2024

Nächstes Jahr wollen wir wieder einen Jahrmarkt des
Ehrenamts organisieren, d.h. eine zentrale Veranstaltung, wo
Vereine sich präsentieren und informieren können, wie man
sich für was bei ihnen engagieren kann.
Wenn Sie Interesse haben, auf diese Art für Freiwillige zu
werben, melden Sie sich bei Perdita Wingerter,
wingerter@gemeinsam-in-europa.de
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der ein oder anderen
Sache mit dabei sind.
Und wenn Sie noch Fragen haben, dann melden Sie sich
einfach.

Mit freundlichen Grüßen

Perdita Wingerter

Vereinssache
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Die Fragebögen für Vereine und bereits eingetragene
Angebote sind dem Infobrief als Anlage beigefügt.
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Aidenbach

Bad Füsing

Hofball AFG

05. Januar 2024, ab 19:00 Uhr

Aumonte Stubn

Traditioneller Taubenmarkt

07. Januar, ab 07:30 Uhr

Vereinshalle Aidenbach

Vortrag „Unfallschutz im Haus und Garten“

19. Januar, ab 19:00 Uhr

Rathaus Aidenbach

Theaterbühne Egglfing

04. Januar, 19:30 #uhr

Das Gespenst von Canterville!

Theaterbühne Egglfing e.V.

Kartenvorverkauf 13,00 € - https://okticket.de/tickets-das-

gespenst-von-canterville-bad-fuessing-theaterbuehne-egglfing-

buergersaal-2024-01-04-e43630. VA: Theaterbühne Egglfing e.V.

Schülerkonzert

14. Januar, 15:00 Uhr

Großes Kurhaus

Bad Griesbach

Betreuungs- und Aktivierungsgruppe (südl. Landkreis)

08. Januar, 10:00 bis 16:00 Uhr

09. Januar, 11:30 bis 15:30 Uhr

Jeden Dienstag von 11:30 bis 15:30 Uhr,

jeden Mittwoch von 10:00 bis 16:00 Uhr
Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6,  94086 Bad Griesbach i.Rottal
In der Betreuungsgruppe hat Einsamkeit im Alter keine Chance.

Bunter Abend SV Aigen

19. und 20. Januar, ab 19:30 Uhr

Turnhalle Aigen, Hubertus-Haider-Str. 1

Aldersbach

Kostenloser Eislaufbus zur Eisbahn Vilshofen
vom 04. November bis 17. Februar
immer samstags, außer an Feiertagen und Faschingssamstag

Dauerausstellung „Wirtshaussterben? Wirtshausleben!“
Ab November bis März 2024
im BRÄUSEUM Kloster Aldersbach
2- OG Kloster, jeweils donnerstags bis sonntags von 12 - 17 Uhr
barrierefreier Zugang über Klosterladen.
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Der nächste Infobrief erscheint im
März 2023
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Veranstaltungen

quer durch den Landkreis

Obernzell

Großer Secondhand-Faschingsmarkt
13. Januar, 10:00 bis 13:00 Uhr
Pfarrzentrum in Dommelstadl

Digitreff

04. Januar, 16:00 bis 18:00 Uhr
Jeden Donnerstag
DAS POCKINGER
Am Stadtplatz 2,  94060 Pocking
Schulung, Betreuung, Austausch für
Senioren am Laptop, Handy, Tablet

etc.

Hutthurm
Starkbieranstich Leoprechting
24. Februar, 19:00 Uhr
Gasthaus Fuchs, Leoprechting

Kirchham

Kößlarn

TSV Ball
20. Januar, 19:00 Uhr
Gasthaus Bimesmeier

Neuburg am Inn

Winteraction für Kinder ab 13 Jahren
02. bis 05. Januar 2024

E i n l a d u n g
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Grundschule Neuburg
am Inn,
wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten Mitgliederversammlung
am
Donnerstag, den 11.01.2024 um 18.00 Uhr
in die Grundschule Neukirchen/Inn (im Raum der Mittagsbetreuung)
ein.
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung per Email an foerderverein-
gs-neuburg@web.de

Auf Ihr Kommen und ihr Engagement freut sich die Vorstandschaft.

Breitenberg

Konzert mit dem Jugendblasorchester
Bad Griesbach der Kreismusikschule

04. Februar, 11:00 bis 12:00 Uhr
Kursaal Bad Griesbach
Am Brunnenplatzl 1,  94086 Bad Griesbach
i. Rottal

Das Orchester setzt sich aus Holz- und
Blechbläsern sowie Schlagzeugern
zusammen. Ihr Repertoire umfasst klassische Werke, Volksmusik und reicht
bis zu Ohrwürmern aus der Rock- und Popmusik. Leitung: Regina Jungwirth.
Eintritt frei.

Winterschnuppertag der DJK Breitenberg
13. Januar, 10:00 Uhr

Turnhalle Breitenberg

Faschingskonzert der Musikschule Büchlberg
02. Februar, 17:00 bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Büchlberg

Fürstenstein

Büchlberg

Pfarrball
03. Februar, 14:30 Uhr
Gasthof Kerber, Fürstenstein

Fürstenzell und Haarbach und Hauzenberg
Keine Veranstaltungen
Hofkirchen (Veranstaltungskalender kein Zugriff)

Sprechstunde für pflegende Angehörige
8. Januar, 10:00 bis 14:00 Uhr
09. Januar, 10:00 bis 14:00 Uhr
Jeden Montag und Dienstag

Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6,  94086 Bad Griesbach i.Rottal
Telefonische Anmeldung bei Birgit Steinleitner,
Tel. +49 8532 9249924.

Jugendtreff Bad Griesbach
16. Januar, 16:00 bis 20:00 Uhr
Jeden Dienstag
Pfarrzentrum Bad Griesbach-Altstadt
Jorhanweg  2,  94086 Bad Griesbach i. Rottal

Bad Griesbach

Neujahrskonzert "Unter dem Doppeladler"
05. Januar, ab 19:00 Uhr
Rittersaal
Schlossplatz 1, 94130 Obernzell

Ortenburg

SELBSTGEMACHTES AUS DEN SCHÄTZEN DER NATUR –

DEOROLLER, FESTES HAAR-SHAMPOO UND
PFLEGENDES HAARWACHS

24.$Januar, ab 18:30 UHR

Workshop im Waffenzimmer mit Elisabeth Graml

Info und Anmeldung (bis zum 17.01.2024):
Evangelische Bildung Schloss Ortenburg
Dr. Hildegund Bemmann
hildegund.bemmann@elkb.de
0151/41833318

https://www.ev-bildung-ostbayern.de/Ortenburg

Stricktreff - Lassen Sie Ihrer Strickfreude in gemeinsamer Runde

freien Lauf - offenes Angebot
Donnerstag, 11. Januar 2024, 14:00 - 15:30

Kontakt Seniorenbeauftragte Gerlinde Kaupa
jeden Donnerstag

Anmeldungen / Infos: Gudrun Rohde, Tel. 0162 3285212

Ort "Das Pockinger", Am Stadtplatz 2, 94060 Pocking

Pocking
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Wegscheid

Ruhstorf

Salzweg

Schneeschuhtour
04. Februar
Veranstalter: Bayer. Wald - Verein Sektion Ruderting - Neukirchen v.
Wald
08586 9798835
waldverein-ruderting-neukirchen@freenet.de

Kinderfasching in der Niederbayernhalle
13. Februar, 13:30 bis 19.30 Uhr
Veranstalter: Gaudianer Ruhstorf

Feuerwehrball
03. Februar, 18:00 bis 23:00 Uhr
Gemeindesaal Straßkirchen Bayerwaldstraße 13, Salzweg,
Deutschland

Am 03. Februar 2024 findet der Feuerwehrball im Gemeindesaal statt.
Für Musik und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Dazu laden wir
die ganze Bevölkerung recht herzlich ein.

Tettenweis
Tettenweiser Faschingsparty

19. Januar 2024, ab 20 Uhr

Tettenweiser Kinderfasching

im Gasthaus Habermann

27.01. 2024, ab 14 Uhr

Einlass: 13.30 Uhr

Faschingsfreunde Tettenweis e.V.

Mitterham 6

94167 Tettenweis

Tel: (08534) 83 20

Fax: (03222) 6824417
Email: info@faschingsfreunde-tettenweis.de

Thyrnau

Faschingszug Thyrnau, Faschingsgilde
11. Februar, 13:00 bis 18:00 Uhr

Tittling

K. Graf Hallencup 2024

26.1.2024Freitag, ganztags

27.1.2024Samstag, ganztags

Dreiburgenhalle , Theodor-Heuss-Straße , 94104 Tittling

Vilshofen
38. Vilshofener Neujahrskonzert
01. Januar im Atrium im Gymnasium Vilshofen

Feuerwehrball der FFW Meßnerschlag
20. Januar, 19:30 Uhr
Gasthaus Haiböck

Großer Kinderfaschingsball
10. Februar, 14:00 Uhr Stocksporthalle
Veranstalter: Narrwegia Wegscheid

Windorf
3 Tagesfahrt nach Elmau
05. Januar, 19:00 Uhr
Veranstalter: Obst- und Garenbauverein

Schützenball
20. Januar, 19:00 Uhr, Schützenhaus
Donauschützen Windorf

Tagesfahrt Zell am See
27. Januar, Abfahrt Marktplatz
Skiclub Windorf

Kindergartenball
03. Februar, 19:00 Uhr, Schützenhaus
Kindergartenteam Windorf

Narrenhochzeit mit anschl. Feuerwehrball
10. Febraur, 14:30 Uhr Schützenhaus
FFW Windorf

Weltgebetstag mit anschl. Fastenessen
29. Februar, 18:30 Uhr, Pfarrhof
KDFB Windorf

Ihre Ansprechpartner am Landratsamt Passau bei Fragen oder für weitere Informationen zu den Themen Ehrenamt und
Ehrenamtskarte:

Servicestelle Ehrenamt

Armin Absmeier Birgit Leitner
Telefon: 0851 397 3317 Telefon: 0851 397 3319
Email: ehrenamt@landkreis-passau.de

Der nächste Infobrief erscheint im
März 2024

Haben Sie Informationen, Bekanntmachungen oder Anregungen für unseren Infobrief?
Dann kontaktieren Sie uns einfach! Wir freuen uns über zahlreiche Mitteilungen.

- 15 -


